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17 Archiv-Einheiten 
 
Ernst Hierl (geb. 8.8.1880 in Neumarkt bei Nürnberg, gest. 24.2.1981 in Detmold), Dr. phil., 
Lehrer, Leiter des Lehrerseminars in Weimar, Pädagoge, Schriftsteller. - Der Nachlass umfasst 
außer der frühen Gedichtsammlung "Dank des Paria" die späten, biographisch-
lebensphilosophischen Werke aus den Jahren 1976 bis 1980. 
 
SLA 1986/85 
 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Autobiographisches Werk ohne Titel 
Typoskript ; Reinschrift mit Korrekturen 
1979. 
Bl. 1a - 249. - [Beilagen:] Kopie der Bl. 195 - 210a, die im Typoskript fehlen, jedoch als Makulatur 
im Manuskript Slg 15 Nr 2 überliefert sind; Titelblatt und Bl. 1a - 1d, ebenfalls ursprünglich in Slg 
15 Nr 2. 
Mutmaßlicher (dem beigelegten Titelblatt entnommener) Titel: "Erlebte Friedensmethode. Hun-
dertjährige Begründung kriegsabträglicher Denk- und Umgangsart". - Das Abfassungsjahr ergibt 
sich aus der Textstelle auf Bl.179: "Heute, am 8.Juni 1979 schreibe ich dieses...". - 
Slg 15 Nr 1 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Autobiographisches Werk ohne Titel 
eigenh. Satzfragmente, zentriert auf Mittelachse ; geschrieben auf der Rückseite der Durchschläge 
des "Autobiographischen Werks ohne Titel" ("Erlebte Friedensmethode") 
[1979/80] 
266 unpaginierte Bl. 
Die Abfassungszeit 1979/80 ergibt sich aus dem Entstehungsjahr 1979 des makulierten Ty-
poskripts. - 
Die Schreibtechnik erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung des Verfassers. Schwer les-
bar, teilweise unleserlich. 
Slg 15 Nr 2 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Schlußwort an die Leser alle 
Nachwort Neujahr 1980 ; eigenh. Satzfragmente, zentriert auf Mittelachse ; geschrieben auf der 
Rückseite von ungeordneten Originalseiten und Durchschlägen eines Typoskripts von Ernst 
Hierl 
1980 
4 getr., eigenh., fehlerhafte Paginierungen. - Insges. ca. 400 Bl. 
Titel des makulierten Typoskripts: "Die Friedensmethode. Notizen zur Ablösung des Militäri-
schen durch das selbsterzieherische Erzieherische". - Das Abfassungsjahr des Typoskripts ergibt 
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sich u.a. aus der Datumsangabe "8.4.77" im maschr. Text auf Bl. 20a. - Der Umfang des Ty-
poskripts beträgt 192 Bl. - Der Titel des Ms. auf der Original-Mappe ist durchgestrichen. - 
Die Schreibtechnik und unsichere Paginierung erklären sich aus der fortschreitenden Erblindung 
des Verfassers. - Schwer lesbar, teilweise unleserlich. - Die Blätter wurden in der überlieferten 
Reihenfolge belassen. - 
Slg 15 Nr 3 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Entdeckte Friedensmethode 
Wie der hier schreibende Entdecker und die ihm Zustimmenden besessen streitmindernde Ver-
ständigungsart lernten ; Inhalt: 1. Vorschlag an den Verlag; 2. Flugschrift - Bewerbung um Frie-
denspreis; 3. Ausführlicheres, weil ich selbst erst lernen mußte; 4. Brief an die mutigsten und 
auch mutigst denkenden Soldaten; 5. Letztes Wort; Anhang ; Typoskript (teils Original, teils 
Durchschläge) 
1980 
Getr. Paginierung 
1. 4 Bl. - 2. 28 Bl. - 3. 62 Bl. - 4. 37 Bl. (Bl. 1 - 17 = umnumerierte Bl. 196 - 210a des Typoskripts 
"Autobiographisches Werk ohne Titel" ("Erlebte Friedensmethode"). - 5. 1 Bl. - Anhang: 5 Bl. 
Das Abfassungsjahr 1980 ergibt sich aus dem Hinweis im Inhaltsverzeichnis auf die Typoskripte 
"Erlebte Friedensmethode" und "Die Friedensmethode" und der Textstelle in T. 3, Bl. 61 "Im 
laufenden Jahr 1980 ..." 
T. 3 liegt auch als Original-Typoskript vor, jedoch ohne Überschrift 
Slg 15 Nr 4 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Entdeckte Friedensmethode! 
eigenh. Satzfragmente 
[1980] 
4 Bl. 
Das Abfassungsjahr 1980 ist abgeleitet aus dem Schriftduktus des erblindenden Verfassers in 
dieser Zeit. - Schwer lesbar. 
Slg 15 Nr 5 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Autobiographisches Werk ohne Titel 
eigenh. maschr. Entwurf ; z.T. auf der Rückseite von eigenh. beschriebenen Manuskriptblättern 
bzw. Typoskripten 
1978/79 
8 Bl., eigenh., fehlerhafte Paginierung Bl. 189/90 - 402. 
Die Abfassungszeit 1978/79 ergibt sich aus der Verwendung von Briefen aus diesen Jahren als 
Makulatur für die Bl. 397 und 399 - 402. - Auf den doppelt gezählten Bl. läuft der Text auf der 
Rückseite weiter. - Der Anfang des Typoskripts liegt nicht vor. - 
Die Fehlerhaftigkeit des Typoskripts und der Paginierung erklären sich aus der fortschreitenden 
Erblindung des Verfassers. Die Blätter wurden in der überlieferten Reihenfolge belassen. 
Slg 15 Nr 6 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph]; Päd. extra <Zeitschrift> 
Briefdurchschlag o.U. an die Redaktion der Zeitschrift Päd. extra 
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Detmold, 25. April 1978 
1 Bl. - 1 S. 
Slg 15 Nr 6 Bl 397v 
 
 
Pädex-Verlag <Frankfurt a.M.>; Speichert, Horst/ [Autograph] 
Hierl, Ernst/ [Empfänger] 
Maschr. Brief des Pädex-Verlags m.U. Horst Speichert an Ernst Hierl 
Frankfurt, 25. 7. 1978 
3 Bl. - 3 S. 
Slg 15 Nr 6 Bl 399v 401v 400v 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Briefdurchschlag o.U. an die Deutsche Gesellschaft für Friedens- und Konfliktforschung, Bonn-
Bad Godesberg 
Detmold, 11. Februar 1979 
1 Bl. - 1 S. 
Slg 15 Nr 6 Bl 402v  
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Pädagogisch-politischer Lern- und Lehrbrief der Friedensmethode 
Typoskript ; Reinschrift ; auf der Rückseite der Typoskriptblätter sowie auf davor und dahinter 
angefügten Blättern später niedergeschriebene, eigenh. Satzfragmente, auf Mittelachse zentriert 
[Ca. 1978] 
Typoskript: 21 Bl. - Manuskript: eigenh. fehlerhaft paginiert, insgesamt 103 Bl. 
Das Schriftbild des Typoskripts verweist auf die Entstehungszeit um 1978, die Schreibtechnik des 
Manuskripts auf 1980. - Der Titel des Typoskripts ist vom Verf. gestrichen. - 
Die Schreibtechnik des Manuskripts und unsichere Paginierung erklären sich aus der fortschrei-
tenden Erblindung des Verfassers. Schwer lesbar, teilweise unleserlich. 
Slg 15 Nr 7 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Tagebuch vom 3. September bis 2. November 1979 
eigenh. Typoskript ; teilweise geschrieben auf der Rückseite der Typoskripte von "Friedensme-
thode. Faustskizze zur Ablösung des Militärischen durch das gegenseitige Erzieherische" 
1979 
Eigenh. paginiert Bl. 1 - 76. 
Der Text der "Friedensmethode", der eine Zusammenfassung des nur als Makulatur überlieferten 
(s. Slg 15 Nr 3) größeren Werkes "Die Friedensmethode" darstellte, lag in drei Fassungen vor; 
drei verschiedene Titelblätter befinden sich auf Bl. 10v, Bl. 49v und Bl. 50v. - 
Die Tabebuchblätter sind gelegentlich zweiseitig beschrieben. Die Fehlerhaftigkeit des Ty-
poskripts erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung des Verfassers. - 
Slg 15 Nr 8 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Liebe Michaela! 
Du studierst... ; [dat.] Januar 1980 ; eigenh. Niederschrift, auf Mittelachse zentrierte Wortreihen 
91 Bl., eigenh. fehlerhaft paginiert, zweiseitig beschrieben. 
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Michaela Hierl, Enkelin von E.H. 
Die Schreibtechnik und unsichere Paginierung erklären sich aus der fortschreitenden Erblindung 
des Verfassers. 
Slg 15 Nr 9 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Die wichtigsten Anmerkungen zum Lebenlernen : oder darf erfahrungsreichster 96jähriger nicht 
versuchen, seine Lebensarbeit nützlich so zusammenzufassen? ; Typoskript mit eigenh. Korrektu-
ren ; Fragment 
1976 
20 Bl. 
Das Abfassungsjahr ergibt sich aus der Altersangabe des Verfassers im Titel. - Der Titel ist vom 
Verf. gestrichen. - 
Slg 15 Nr 10 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Leitsätze zum Weiterleben der Menschheit 
eigenh. Typoskript auf der Rückseite von Blättern eines älteren Typoskripts ; Fragment 
[Ca. 1979] 
8 Bl. 
Von dem makulierten Typoskript liegen die Bl. 8, 10, 11, 12, 14, 17, 18 und 19 vor. Teilweise 
rhythmische Prosa mit paarweisem Reim. - 
Das Schriftbild des Typoskripts der "Leitsätze" erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung 
des Verfassers und verweist dadurch auf seine Entstehungszeit. 
Slg 15 Nr 11 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Fremdbeurteilungen 
eigenh. Niederschrift 
[Ca. 1979] 
8 Bl., zweiseitig beschrieben. 
Das Schriftbild erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung des Verfassers und verweist da-
mit auf die Entstehungszeit des Manuskripts. 
Slg 15 Nr 12 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Lebensergebnis : Friedensmethode ; Mitteilung des Nötigsten ; eigenh. Typoskript mit eigenh. 
Titelblatt 
[Ca. 1979] 
6 Bl., zweiseitig beschrieben. 
Das Schriftbild erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung des Verfassers und verweist da-
mit auf die Abfassungszeit des Typoskripts. 
Slg 15 Nr 13 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Eigenh. Manuskript 
auf Mittelachse zentrierte Wortreihen ; Fragment 



 5 

[Ca. 1979] 
3 Doppelbl., zweiseitig beschrieben. 
Das Schriftbild erklärt sich aus der fortschreitenden Erblindung des Verfassers und verweist auf 
die Entstehungszeit des Manuskripts. 
Slg 15 Nr 14 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Olympische Hymne 
Typoskript 
Kennwort: Fünfkampf. [Verf.: Ernst Hierl]. 
3 Bl. 
Auf den Rückseiten Teile eines späteren Typoskripts (ca. 1979).  
Slg 15 Nr 15 
 
 
Hierl, Ernst/ [Autograph] 
Dank des Paria : Gedichte  
Typoskript mit zahlreichen eigenh. Korrekturen und Randglossen / Ernst Hierl. 
[Ca. 1901] 
93 Bl., geheftet. 
Auf dem Titelblatt eigenh. Zusatz von E.H.: "Jugendgedichte". - Die Gedichtsammlung entstand 
um 1901 (Hierl, Auf der Spur, S.153). - 
Mehrere Blätter sind herausgerissen und fehlen, einige liegen lose bei. - 
Slg 15 Nr 16 
 
 
Ernst Hierl [Bildliche Darstellung] 
mit Enkelin Manuela Hierl 
1 Foto ; farb. ; 17 x 12,5 cm 
Slg 15 Nr 17 


